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Stellennachweis des Schweiz rathol. Schulvereins.
(Luzern, Friedensstraße 8.)

Stellen suchen:
No. 13. Primarlehrer, der auch Musik- und Gesangunterricht erteilen und Organisten-

dienst versehen kann, sucht auf Ostern 1918 Stelle. Gute Empfehlungen.
No. 14. Primarlehrerin empfiehlt sich für Stellvertretungen.
No. 15. Primarlehrer, 21 Jahre alt, mit gutem Schwyzerpatent, sucht dauernde

oder Vikariatsstelle. Gute Empfehlungen.
No. 16. Primarlehrer, an Gesamtschule seit 4 Jahren tätig, wünscht seine Stelle zu

wechseln. Gutes Luzernerpatent.
No. 17. Primarlehrer, mit Schwyzerpatent, seit Kriegsausbruch wegen Grenzdienst

stellenlos (einige Stellvertretungen abgerechnet), sucht dauernde Anstellung.
Gute Studienzeugnisse.

Mitteilungen über offene Stellen werden erbeten an
Schweiz, kath. Schulverein Luzern, FriedenSstr. 8.

Verantwortlicher Herausgeber: Berein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch
Eberle ck Rickenbach, Verleger in Einsiedeln.

Inseratenannahme
durch die Publtcttas A.-G. Luzern.

Jahrespreis Fr. 6.Sä — bei der Post bestellt Fr. «i.sà :
«Check IX 0,1S7> «Ausland Portozuschlag!. : Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Verbandspräsident: I Verbandskassier:

5t. Oelcb. Lebrer St îviden - vl. En geler. Laeben-Ranwil lVlbeck IX 0.5S1V

Xolleßsiiim àà Lilk
v^uinusinm, Hn»üel«sel>nl?, teeliniselis

8< I»nIe. biseb Ostern «lents» lier V«el»ereltnnKslines
kür dis ^ukusiims in die erste XIssss obiger ^bteiluvxso im
Oktober — Dintrtlt »in IS. ^pril.

13541,2 33 V»S «elit«»ent.

Einen Dienst für
unsere Sarffe

tun Sie, wenn Sie
für Ihre Korrespon-

denzen Postkarten
mit Reklame-Text

auf unser Blatt ver-
wenden. Solche Kar-
ten à5Rp. sind er-

hältlich von der
Geschäftsstelle der

.Schweizer-Schule".

kàim. là-MàiiK-IIà
950 mü. N. — AllALI'büI'K ^ 950 m ü. N.
?rimsr- u. Ssk.-Zedulo, (Zzkmossial- r>. tsekv. ^btoiluox.
LixvQs laaoâìvirt»« Ka5ì. Lovoige. stsudkrsis lannsv-
pariL. Lekrsiliorsi, Kàrtasrst. Ximmsr wit 1 u. 2

OirskUori: ?rok. Kux-Uud«r u. Dr. ?S»tvr.

Empfehle für den weißen Sonntag:
Gebet des sel. Bruder Klaus:

„Herr, gib alles mir,"
sowie andere Koinmunionge'änge, für die Mai-
enzeit: Marienlieder von S. G. Or. Schmid v
Grüneck, Haller, Mitterer ?c. Ansichtsendung
bereitwillig!

Verlag Hs. Willi, Eham.

Inserate

Anleitung zur Abfassung von deutsHen
Aussähen In Regeln und Bei-
svielen sür Schule und Haus

vvn Io h. Rieser, Profestor an der Aantonsfchule Zug.
2. Auflage. Verlag: Buchhandlung W. W y st, Zug.

Vom gleichen Bersasser sind folg. patriotische Dramen
erschienen: Landamann Reding, die Sck lacht am Mor-
garten: Pannerherr Kolin, die Schlacht bei Arbedo: Die
gule alte Zeit, Königin Bertha: Das geraubte Kind,
Melttha von Falkenstein! Joi. Hermann von Baor, der
Eintritt ter Stadt Zug in den Bund der Eidgenossen.

Sämtliche vaterländische Schauspiele wurden mit Er-
folg aufgesührt. SS
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voutseko Lprulààuìo
von ^05. tVIüliek, LelvUlitiaileliiei' in IZusel.

165 Leiten, Aeb.; ?reis 1.86, Partien 1.66 (über 16 stüek)'

tlrnnäsätxo der ^idoit:
Vereinlaebimg àer 8praeblebre (bes. äer Làlobre). ^

IZerüäsicbtiAUNA äer Nunâart. — vie Lprseblebre im Dienste
6er LtilbilànA. — àre^uog äsr XIssss eigener münäl.
unà sobriktl. Lpiactiproclulction. — Ltnibe vetoimog 6es pralc-
tiscben: Roebtsebreibung, Lât^eieben, vristveàbr (ortkoZr.-
grammat. IVörterverxeiebvis).

5 às III teilen äor Presse:
8ckwsii. evang. 8ckulb!att kern: ObwobI àis Arbeit auk àor Lasier

^luoàart küsst, ist sie olnio weiteres kür seào» sebws!?. I,obrer àsutseiier
âpravbe si» anregenàes liiiksmittel, mit àem er äsn Lpracbuuterricbt
bräktig beleben bann. — IVas mir sm besten gskäilt. ist àis IVort-
unà sàlebro. l>a wirà uns nun snàlieb etwas geboten, àas ioàsn
krammatikksioà mit àsr Lpraoblsbrs bskreunàsn muss. Sebâàiiober
Lremàwôrtorbram ksklt. Oakur pulsiert Leben in àiessn Kapiteln —
ein Loben, àas àio äeblller ergreifen muss. Des Leblussbapitol über
Lrioko unà gesebäktliebs »itteiluugon ist àss gauesn wûràig. leàor
Lekrer sollte <ius kuck donlltren.

/tsrg. 8cbulblatl: Die Hebungen regen àis debitier an, aus
ibrem Lrlobnissckate selbst Lsispiois kür âen in Lokaoàlung stnbevàsn
Lpravbkall ?u bringen

8eliwelrer-8cl»ile: Kür sebunàar-, kîealsobulsn unà àas Loter-
x/mnasium wusste iek kein geeigneteres unà einpkeklsnswerteres Lebr-
unà Lobungsbueb. ssiebo àiksnt? in blr. 2, 1918 von II. ^.)

Veilag: ^mil kiikliäusei. Lasel.

Affene Lehrstelle.
Infolge Resignation ist eine Lehrstelle an der Schule

in Rüthi (Rheintal) neu zu besetzen.

Gehalt: der gesetzliche, freie, schöne Wohnung mit Gar-
ten, voller Pensionsbeitrag.

Klassenzuteilung behält sich der Schulrat vor.
Anmeldungen sind bis 18. April 1918 an Hochw.

Hrn. Schulratspräsident.Pfarrer Braun, Rüthi (Rheintal)
zu richten.

Schwyzerisches Lehrerseminar.
Am 25. März findet die Schlußprüfung statt. Die Auf-

nahmeprüfung für neueintretende Zöglinge erfolgt am 16.

April. Am 17. April beginnt das neue Schuljahr.
Anmeldungen bis 16. April an die

Semwardirektion Rickenbach.

Loebg» ersebien:

M Mlk 8Ml
M WdlÄ

à MMM."
Pins Znmmlun^ von

fortsoürsitenä. Ltüokon
für Klavier in tovtin. unä
musikil. Zinno xooränot
unä dozoieknst von
IkiìlIS

In 2 Ilekton io Vr. 1.8t),
Komplott Pr. 8. —.

KUr Xlsvierunterricbt
e'teiienàe bebrer von
ganebsîonà. Interesse!
?ur pinsieüt?u Dionston

vom Vorlax

Hux A Lo.,
Zilricb, öasel, 8t. l-al-
len, bueern, V/intertkur,
^sucbâtol, Xonstane.

Kontokorrentbogen
zu 4 Rp., Wechsel-
und Checkformulare

zu 2 Rp. liefert
Ad. Köpfli, Sekun-

darlehrer, Baar.

Das Institut Lornamu»
8»^ lu Drv? (IVaaüt) be-
roitot soit 31 äakrov pivxo
beute auk Vest-, rolsxrapk-,
pisovdakn-, ^ollàiovst, so-
wie kur lZaobkaek unà kaukm.
öoruf vor. — pr.tniosisok,
Ilsutseb, Italisoiscb unà
knxüsck. Sebr -adliviebo
kgleroneev. liviekliebo Hak-
runx ^uxosiodort äurod äon
övtriod oinos xrö83Srn panä-
xutss. kLVIZlb

Aruckarbeiten
aller Art billigst bei

Kberleä-Httckeubkch
i« Kinstedeln.

Inserate
sind an die Aubti-
citas A. H. (Haasen-
stein & Vogler) in
Lnzer» zu richten.

Wer macht den In-
seratenteil? Die Leser.
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